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                                                        PROGRAMM 

                                              WINTER 2013/2014 

 
 

Verkehrsverbindung: 
Das Institut liegt unmittelbar hinter dem Bahnhof 
Aachen-West; das große hellgraue Gebäude der 
Versuchshalle ist leicht zu erkennen. 
Auf allen Zufahrtsstraßen ist „West-Bhf“ 
ausgeschildert. Neben dem Bahnhof unter der 
Brücke hindurch fahren. Nach ca. 200 m rechts, 
Parkplatz vor und neben der Versuchshalle. 
 
 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Es wird jedoch um formlose Anmeldung bis 
zum 29.11.2013 gebeten. Bitte 
geben Sie dabei an, ob Sie ein Parkticket für 
Ihren PKW benötigen. 

 

 

Lehrstuhl und Institut für 
Schienenfahrzeuge und Fördertechnik der 
RWTH Aachen 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. T. DELLMANN 
Seffenter Weg 8 
52074 Aachen 
Tel: (0241) 80-25563 
Fax: (0241) 80-22145 
 
Sekretariat: 
Frau A.-K. VAN DONGEN 
Frau C. NEUBAUER 
Tel: (0241) 80-25564 
E-Mail: Sekretariat@ifs.rwth-aachen.de 

 
www.ifs.rwth-aachen.de 
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  Dienstag, 10. Dezember 2013 
 IFS-Seminarraum, Raum Nr. 006 
 
 
 

 12.00 Uhr 14.30 Uhr 

   

 Herr Dr.-Ing. Carsten SCHMIDT Herr Dipl.-Ing. Paul LEHMANN 

 Forschungsinstitut für Rationalisierung (FIR) e.V. Würzburger Straßenbahn GmbH, 
 an der RWTH Aachen Würzburg 
   
   

 Instandhaltungskonzepte für die   Instandhaltungsstrategie für 
 Bahninfrastruktur Schienenfahrzeuge nach der  
     Verordnung über den Bau und  
    Betrieb der Straßenbahnen (BOStrab)  
   
                                   Herausforderungen für die Instand-  Ziel der Instandhaltung - gesetzliche  
 haltung am Beispiel elektronischer   Grundlagen - Betriebsprozess – Fazit 
 Stellwerke - geeignete Instandhaltungs- nach BOStrab – der Weg zur dynamischen  
 strategien und Life-Cycle-Costing und inspektiven Instandhaltung – Aus- 
  wahlkriterien – Beispiele aus der Praxis 
 
 

 12.45 Uhr 15.15 Uhr 

 

 Herr Dr.-Ing. Johannes NICOLIN Herr Dr.-Ing. Harald ACKERMANN  

 AAE – Ahaus Alstätter Eisenbahn AG  Deutsche Bahn AG,  
 Baar, Schweiz  Brandenburg/Kirchmöser 
  

 Gütertransport mit Güterwagen   Instandhaltungs-Management-System 
 im Wettbewerb bei steigenden der DB AG - mehr als nur technische  
 Beanspruchungen Herausforderung  
  
 Sicherheit, Zuverlässigkeit von Güter-  Fzg-IH der DB AG im Überblick -Zahlen  
 wagen einerseits – und Investitions-   und Fakten - komplexe Anforderungen – 
 aufwand, Kosten durch Unterhalt, Überblick über die verschiedenen Elemente - 
    Instandhaltung und Reparatur von  gesetzliche Rahmenbedingungen im Wandel,  
 Güterwagen gleicherseits insbesondere VO (EU)445/2011 ECM - 
  Vertiefung ausgewählter Elemente 

   
                                          

 13.30 Uhr PAUSE 16.00 Uhr ENDE 
        kl. Imbiss   
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